
Gemeindeamt Sonnberg i.M. 
Pol. Bezirk Urfahr-Umgebung 

 

Sonnberg 70, 4180 Sonnberg i.M.        gemeinde@sonnberg.ooe.gv.at   
 07212/6565-0  07212/6565-20 HP: http://www.sonnberg.ooe.gv.at 
 

            

Zl:. 813-0-2016 Sonnberg i.M., 30.12.2019 
 
 

Abfallgebührenordnung 
 
des Gemeinderates der Gemeinde Sonnberg i.M. vom 10. März 2011, 
Tagesordnungspunkt 1. 
 
Änderung durch: 
Gemeinderatsbeschluss vom 08.11.2012, TOP 7 
Gemeinderatsbeschluss vom 11.12.2014, TOP 8 
Gemeinderatsbeschluss vom 15.12.2016, TOP 8 
Gemeinderatsbeschluss vom 13.12.2018, TOP 3 
Gemeinderatsbeschluss vom 12.12.2019, TOP 1 
 
 

                                                    Verordnung 
 
des Gemeinderates der Gemeinde Sonnberg i.M. vom 10.03.2011, mit der eine 
Abfallgebührenordnung erlassen wird. 
 
Aufgrund des § 15 Abs. 3 Z. 4 des Finanzausgleichsgesetzes 2008, BGBl. I Nr. 
103/2007 i.d.g.F. und des § 18 des O.ö. Abfallwirtschaftsgesetzes 2009  LGBl.Nr. 
71/2009 i.d.g.F., wird verordnet: 
 
 

§ 1 
 

Gegenstand der Gebühr 
 

Für die Sammlung und Behandlung von Siedlungsabfällen ist eine Abfallgebühr zu 
entrichten. 

 
 

§ 2 
 

Höhe der Gebühren 
 

(1)  Die Abfallgebühr beträgt: 
 

a) Je abgeführter Abfalltonne mit 60 Liter Inhalt 
je abgeführter Abfalltonne mit 90 Liter Inhalt 

€ 
€ 

5,30 
7,90 

 je abgeführter Abfalltonne mit 120 Liter Inhalt €  10,50 
 je abgeführtem Container mit 1.100 Litern Inhalt €  96,60 
 andere Behälter je Liter Inhalt  €  0,0878 

  
b) je abgeführtem Abfallsack mit 90 Liter Inhalt € 7,90 

 
c) je abgeführter Bioabfalltonne mit 23 Liter Inhalt € 3,50 
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 je Rolle Bioabfallsäcke (26 Stück) € 4,00 
    

   
(2)  Die Grundgebühr beträgt jährlich 
 

für Wohnobjekte, Anstalten, Betriebe, gewerbliche Objekte, 
öffentliche Einrichtungen und sonstige Arbeitsstellen: 

 
€ 

 
60,00 

für nicht ständig bewohnte Liegenschaften / Ferienwohnungen € 60,00 
 
Bei Objekten mit mehr als 3 Wohnungen wird eine zweite 
Grundgebühr vorgeschrieben, bei Objekten mit mehr als 6 
Wohnungen eine dritte Grundgebühr, bei Objekten mit mehr als 9 
Wohnungen eine vierte Grundgebühr. 

  

 
 

§ 3 
 

Gebührenschuldner 
 

Gebührenschuldner ist der Grundstückseigentümer, im Falle des Bestehens von 
Baurechten der Bauberechtigte. 
 
 

§ 4 
 

Beginn der Gebührenpflicht 
 

Die Verpflichtung zur Entrichtung der Geldleistungen nach § 2 beginnt mit dem 
Anfang des Monats, in dem die Sammlung (Erfassung) von Abfällen von den 
jeweiligen Grundstücken erstmals stattfindet. 
 
 

§ 5 
 

Fälligkeit 
 

Die Gebühren nach § 2 sind jährlich am 15. Mai zur Zahlung fällig. 
 
 

§ 6 
 

Umsatzsteuer 
 
In den in § 2 geregelten Gebühren ist die Umsatzsteuer im gesetzlichen Ausmaß 
enthalten. 
 
 

§ 7 
 

Inkrafttreten 
 
Diese Verordnung tritt mit 01.01.2020 in Kraft. 
 
 

Der Bürgermeister: 
Leopold Eder, eh. 


